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Die Erstkommunikanten  
       aus Emmingen-Liptingen 



Der jeweils Dienst habende Arzt an 
Wochenenden und Feiertagen sowie 
die Nachtapotheke  können  bei der 
Rufnummer 01805/19292370 erfragt 
werden. Das Telefon ist Tag und Nacht 
besetzt. Der jeweils Dienst habende 
Zahnarzt kann bei der Rufnummer 
01803/222 555 20 erfragt werden. 
Das Telefon ist Tag und Nacht besetzt. 
Rettungsdienst für akut lebensbe-
drohliche Notfälle  unter Tel. 112.

Bürgermeister Joachim Lö�er
privat 920273

Rathaus Emmingen
Telefon 9268-0 
Telefax 9268-88 
E-mail info@emmingen-liptingen.de 
Internet www.emmingen-liptingen.de

Rathaus Liptingen
Telefon 92097-0 
Telefax 92097-18

Bauhof Emmingen    9091260
Wassermeister Emmingen, 
Arndt Störk 920181
Wassermeister Liptingen,
Reinhold Renner 309

Feuerwehr 112

DRK Rettungswache/Notfälle  19222

Polizei Tuttlingen    07461/9410

badenova AG u. Co. KG 07462/9444-0
badenova Bereitschaftsdienst
 01802-767767

Energiedienst Rheinfelden  
Störungsnummer          07623/92-1818 
EnBW Störungsnummer 
           0800/3629-477 

Telefonseelsorge  0800/1110111
 0800/1110222

Alten- und Krankenp�ege 
für Emmingen 07704/224
und Liptingen, Soz. St. “St. Beatrix” 

Fachstelle für P�ege und Senioren,  
Gartenstraße 22, 78532 Tuttlingen 
Tel. 07461/9008998 Fax 07461/9008999 
E-Mail: info@fps-tut.de, Internet: www.fps-tut.de 
Familienp�ege  0771/8322810 
Jugendp�eger  Markus Sell   0172/4420199

Jugendreferent  Martin Oesterle  
 0173/2426780
Schulsozialarbeiterin  Ruth Geiger
 0175/2660275

Probleme mit Drogen?
Psychosoziale Beratungs- und Behand-
lungsstelle, Drogen- und Alkoholberatung, 
Freiburgstr. 44, 
78532 Tuttlingen Tel. 07461/966480
Mittwoch  15.00 - 18.00 Uhr, 
O�ene Sprechstunde ansonsten  
Gespräche nach Vereinbarung
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Bioenergiedorf Emmingen 
Am vergangenen Samstag konnte das Bioenergiedorf Emmingen die Einweihung des gro-
ßen regenerativen Wärmenetzes mit einem Großwasserspeicher von 1 Mio. Liter feiern. 
Eingeladen hatte zum Festakt am vergangenen Samstag die Firma Solarcomplex als Bau-
träger und Finanzier des Nahwärmenetzes. Vorstand Bene Müller konnte zahlreiche Gäste 
�E�H�J�U�•�‰�H�Q���� �X�Q�W�H�U�� �L�K�Q�H�Q�� �/�D�Q�G�U�D�W�� �6�W�H�I�D�Q�� �%�l�U���� �%�•�U�J�H�U�P�H�L�V�W�H�U�� �-�R�D�F�K�L�P�� �/�|�I�À�H�U���� �*�H�P�H�L�Q�G�H�U�l�W�H��
aus Emmingen-Liptingen, zahlreiche an der Planung und am Bau des Nahwärmenetzes 
beteiligte Firmenvertreter und Ingenieurbüros, viele der 150 Gebäudeeigentümer, die sich 
an das Nahwärmenetz angeschlossen haben sowie zahlreiche Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Firma Solarcomplex. Bene Müller führte aus, dass es in Emmingen nun das 9. 
Netz der Firma Solarcomplex sei, das in Betrieb gehe. Insgesamt habe die Firma Solarcom-
plex durch Übernahmen nun 12 Nahwärmenetze unter ihren Fittichen. Das Nahwärmenetz 
in Emmingen hat eine Gesamttrassenlänge von 10 km und konnte mit einer Zeit von 1,5 
Jahren zwischen der ersten Informationsveranstaltung und der ersten Wärmelieferung rea-
lisiert werden. Zudem wurde das Projekt mit Erstellung eines Großwärmespeichers bei der 
Biogasanlage Dudde vom baden-württembergischen Umweltministerium mit 100.000 EUR 
bezuschusst. 
 
�%�•�U�J�H�U�P�H�L�V�W�H�U���-�R�D�F�K�L�P���/�|�I�À�H�U���I�U�H�X�W�H���V�L�F�K���H�E�H�Q�V�R���•�E�H�U���G�L�H���(�L�Q�Z�H�L�K�X�Q�J���G�H�V���1�D�K�Z�l�U�P�H�Q�H�W-
zes, das nun die Gemeinde doch gut 5 Jahre beschäftigt habe. Die ersten Beratungen wa-
ren noch im Gemeinderat der letzten Legislaturperiode im Jahr 2009, bevor dann in 2010 
ein Grundsatzbeschluss zum Interesse an der Installation eines Nahwärmenetzes getroffen 
wurde. Im Jahr 2011 fanden Verhandlungen zwischen der Firma Solarcomplex sowie den 
Biogasbauern Frank Dudde und Edmund Störk statt und durch die Gemeinde wurde der 
Konzessionsvertrag mit dem Wegenutzungsvertrag verhandelt und vom Landratsamt ge-
nehmigt. Im Jahr 2012 ging es dann daran, interessierte Kundschaft zum Vertragsabschluss 
zu bewegen, was in nahezu 150 Fällen geschah. 2013 wurde dann die Nahwärme realisiert, 
was mit großen Bauarbeiten in Emmingen verbunden war. Hier galt der Dank des Bürger-
meisters der gesamten Einwohnerschaft, die ohne größeres Murren vielerlei Behinderungen 
und Beeinträchtigungen zu ertragen hatte. Dass die Gemeinde dem Projekt positiv gegen-
überstand, dokumentierte sie dadurch, dass alle kommunalen Gebäude an das Nahwärme-
netz angeschlossen wurden und werden und dass die ansonsten branchenübliche Wege-
nutzungsentschädigung (Konzessionsabgabe) anstelle von 3 % mit 2 % festgelegt wurde. 
Ein spannendes Thema war sicherlich auch die Ausweisung eines Standortes für die Heiz-
zentrale. Nicht unbedingt von jedem in der Nachbarschaft geliebt wurde der Standort am 
Eingang des Gewerbegebiets Hundsrücken ausgewiesen und letztendlich auch realisiert. 
Entsprechende hochwertige Technik kam zum Einsatz, sodass Lärm- oder Geruchsbelästi-
gungen durch den Betrieb der Heizzentrale nahezu ausgeschlossen werden können. Aller-
dings musste dies noch nicht allzu stark bewiesen werden, denn bisher läuft das Nahwärme-
netz fast komplett über die Abwärme der Biogasanlagen Edmund Störk und Frank Dudde. 
Der Dank des Bürgermeisters galt allen am Bau Beteiligten und er freute sich auch, dass die 
Baumaßnahmen ohne größere Unfälle oder Schadensfälle durchgeführt werden konnten. 
 
Danach sprach Landrat Stefan Bär der Gemeinde Emmingen-Liptingen seinen Glückwunsch 
aus, die mit der Realisierung des Bioenergiedorfes Emmingen einen Anteil zur proklamierten 
Energiewende in Deutschland geleistet habe. Er wies auch darauf hin, dass der Landkreis 
Tuttlingen selbst in Sachen Energie und Energiewende sehr aktiv sei. So habe er mit als 
einer der ersten Landkreise eine Energieagentur installiert, die zwischenzeitlich auch Au-
ßenstellen in benachbarten Landkreisen habe. 
 
Vorstand Achim Achatz ließ dann im Anschluss alle am Bau Beteiligten, sei es in Verwaltung, 
�,�Q�J�H�Q�L�H�X�U�E�•�U�R�V�����%�D�X�¿�U�P�H�Q�����0�D�W�H�U�L�D�O�O�L�H�I�H�U�D�Q�W�H�Q���R�G�H�U���l�K�Q�O�L�F�K�H�Q���Q�D�F�K���Y�R�U�Q�H���N�R�P�P�H�Q�����X�P���]�X��
zeigen, welch große Menge an Menschen an der Realisierung eines solchen Projekts be-
teiligt sind. 
 
Im Anschluss gab es noch Führungen durch das Heizhaus mit Erläuterungen zur Technik. 
Dabei wurde auch darauf hingewiesen, dass nach den Sommerferien ein Tag der offenen 
�7�•�U���I�•�U���G�L�H���L�Q�W�H�U�H�V�V�L�H�U�W�H���(�L�Q�Z�R�K�Q�H�U�V�F�K�D�I�W���V�W�D�W�W�¿�Q�G�H�Q���Z�L�U�G�����X�P���G�L�H���$�Q�O�D�J�H�Q���H�E�H�Q�I�D�O�O�V���E�H�V�L�F�K-
tigen zu können. 
Am Rande wurde auch besprochen, wie es mit einem eventuellen Nahwärmenetz Liptingen 
weitergehen könnte, was auch im Gemeinderat schon immer angesprochen worden war. 
Da in Liptingen zunächst keine Abwärme von Biogasanlagen genutzt werden kann, müsste 
ein anderes System der Wärmebereitstellung erfolgen. Hierzu regte Vorstand Bene Müller 
bereits an, das Nahwärmenetz in Büsingen mit dem neugewählten Gemeinderat zu besich-
tigen, um dann zu entscheiden, wie es weitergehen könnte. 
Umrahmt worden war die Einweihungsfeier vom Musikverein Trachtenkapelle Emmingen ab 
Egg unter Stabsführung von Thorsten Tritschler. Der Dank des Bürgermeisters galt hierbei 
den Musikerinnen und Musikern, die zum Teil an diesem Wochenende kurzfristig bei der 
Einweihung einspringen mussten, zum anderen aber auch am Sonntag noch bei der Erst-
kommunion musikalisch beschäftigt waren. 
 



Freitag, den 02. Mai 2014 - 3 - EMMINGEN-LIPTINGEN

Landrat Stefan Bär, die Vorstände Achim Achatz und Bene Müller 
�Y�R�Q���6�R�O�D�U�F�R�P�S�O�H�[�����%�•�U�J�H�U�P�H�L�V�W�H�U���-�R�D�F�K�L�P���/�|�I�À�H�U��

 

Interessante Gespräche bei der Technik im Heizhaus  
 

Viele Beteiligte haben zum Gelingen des Nahwärmenetzes b eigetragen 

02.05. 
Eduard Hermann 

Hohenkrähenweg 8 
82 Jahre 

 
03.05. 

Ursula Gfrörer 
Rötenstraße 8 

74 Jahre 
 

06.05. 
Werner Kupschus 

Hohenhewenstraße 22 
80 Jahre 

 

Angela Schmid 
Stefanshof 13 

73 Jahre 
 

08.05. 
Heinz Schwoy 

In Weiler 1 
85 Jahre 

 
Johann Sigg 

Weiherstraße 9 
74 Jahre 

 

 
Zur Silbernen Hochzeit 

am 05.05. 
gratulieren wir den Eheleuten 

Bodo Wittenberg  
und 

Monika Wittenberg geb. Gräwe  
Bergstraße 9  

sehr herzlich. 

 
Wir wünschen dem Jubelpaar alles Gute.
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In der vergangenen Woche konnte das neu 
erstellte Geschäftshaus Donaustraße 17 
am Engelekreuz eingeweiht werden. Die 
Bauherren, Familie Josef und Anita Keller, 
hatten zu dieser Einweihung eingeladen. 
�1�H�E�H�Q�� �%�•�U�J�H�U�P�H�L�V�W�H�U�� �-�R�D�F�K�L�P�� �/�|�I�À�H�U�� �X�Q�G��
Gemeinderäten sowie Pfarrer Ewald Bill-
harz begrüßte er die örtlichen Vereinsvorsit-
zenden, am Bau beteiligte Firmenvertreter 
und Ingenieurbüros sowie die Architektenfa-
milie Moser aus Tuttlingen und natürlich sei-
ne Mieter, die Familie Engler der Landmetz-
gerei Engler und die Familie Herr von der 
Bäckerei Herr. Auch Physiotherapeut Goes, 
der allerdings erst Anfang Mai seine Räume 
in Betrieb nimmt, wurde herzlich begrüßt. 
Josef Keller freute sich über den zahlrei-
chen Besuch und stellte den Werdegang 
des Bauprojektes dar. Auch die neuen Mie-
ter stellten sich den Anwesenden kurz vor, 
sofern sie dort noch nicht bekannt waren. 
Pfarrer Ewald Billharz weihte die Räumlich-
keiten und Architekt Eusebius Moser stellte 
die Grundgedanken der Planung und den 
Ablauf der Realisierung dar. Bürgermeis-

�W�H�U�� �-�R�D�F�K�L�P�� �/�|�I�À�H�U�� �J�U�D�W�X�O�L�H�U�W�H�� �G�H�U�� �%�D�X�K�H�U�U-
schaft zum gelungenen Bauwerk und zu 
der ansprechenden Architektur am Eng-
elekreuz. Er wünschte der Investorenfami-
lie wie auch seinen Mietern für die Zukunft 
alles Gute und überreichte im Namen der 

�*�H�P�H�L�Q�G�H�� �H�L�Q�H�� �3�À�D�Q�]�H�� �]�X�U�� �'�H�N�R�U�D�W�L�R�Q�� �G�H�U��
Räumlichkeiten. 
 

Naherholungsgebiet nimmt Formen an 
Grenzsteine bei Liptingen sind gesetzt -  
Bänke, Infotafel, Bäume und Findling folgen 
 
�$�X�I�� �G�H�Q�� �$�X�V�J�O�H�L�F�K�V�À�l�F�K�H�Q�� �G�H�U�� �)�O�X�U�E�H�U�H�L�Q�L-
gungsmaßnahme bei Liptingen haben die 
Arbeiten zur Umgestaltung der Flächen zu 
einem Naherholungsgebiet begonnen. Auf 
Initiative von Kurt Breinlinger wurden nach 
�$�E�V�S�U�D�F�K�H�� �P�L�W�� �G�H�U�� �/�D�Q�G�V�F�K�D�I�W�V�S�À�H�J�H�U�L�Q��
Franziska Ponisch und Gerhard Bauer vom 
Landratsamt Tuttlingen die Grenzsteine ge-
setzt. 
 
Mit Unterstützung von Peter Gnirß, Hubert 
Thum und der Firma Jörg Sölle wurde die 
Fläche am Napoleonischen Dreieck, an der 
Grenze zwischen Baden und Württemberg, 
eingeebnet und die Grenzsteine wurden fest 
im Boden verankert. Dabei handelt es sich 
um 5 neue Grenzsteine und 2 alte aus dem 
Jahr 1584. 
 
Trotz des einsetzenden Regens haben 
Kurt Breinlinger und seine Helfer die Ar-
beiten fortgesetzt. Aufgestellt werden dort 
nun noch Bänke, damit sich Wanderer dort 
erholen und den Ausblick auf die herrliche 
Landschaft genießen können. Errichtet wird 
außerdem noch eine Beschriftungstafel. Die 
von Kreisarchivar Dr. Schuster gestaltete 
Tafel soll Schulen als Anschauungsplatz mit 
einem Blick auf die geschichtliche Vergan-
genheit dienen. Auch Bäume, wie sie einst 
�1�D�S�R�O�H�R�Q�� �D�Q�� �G�L�H�V�H�P�� �*�U�H�Q�]�S�X�Q�N�W���K�D�W���S�À�D�Q-
�]�H�Q���O�D�V�V�H�Q�����V�R�O�O�H�Q���G�R�U�W���Z�L�H�G�H�U���Q�H�X���J�H�S�À�D�Q�]�W��
werden. 
 
Eingeweiht werden soll demnächst am Loch-
weg, wo einst ein Feldkreuz gestanden hat, 
auch wieder ein Wegkreuz, wie Breinlinger

sagte. Im Gebiet der Flurneuordnung zwi-
schen Neuhausen und Liptingen verändert 
sich die Landschaft. Im vergangenem Jahr 
wurden bereits 25 Obstbäume entlang ei-
�Q�H�V���7�H�L�O�V�W�•�F�N�V���G�H�V���:�H�J�H�Q�H�W�]�H�V���D�Q�J�H�S�À�D�Q�]�W����
Angelegt werden noch weitere Parkplätze 
und Raststellen mit Bänken und Sträuchern. 
Am sogenannten Napoleonischen Dreieck, 
wo jetzt die Grenzsteine gesetzt wurden, 
wird noch ein Findling aufgestellt. Auf den 
Grenzsteinen stehen die Jahreszahlen und 
die Wappen von Liptingen (ehemals Baden) 
und Neuhausen (ehemals Württemberg) so-

wie mit Wappen vom Herzogtum Baden und
dem Königreich Württemberg.  
Vorgenommen werden können die Maßnah-
�P�H�Q�� �Q�H�E�H�Q�� �G�H�U�� �Q�H�X�H�Q�� �%�� �������� �P�L�W�� �¿�Q�D�Q�]�L�H�O-
ler Unterstützung des Bundes und Landes. 
Bei klarer Sicht hat man von hier aus über 
Liptingen hinweg einen herrlichen Blick auf 
das Alpenpanorama. Aufgewertet werden 
durch die Maßnahmen die Erholungsmög-
lichkeiten. Breinlinger geht davon aus, dass 
nicht nur Spaziergänger aus der Gemeinde, 
sondern auch auswärtige Besucher dort Er-
�K�R�O�X�Q�J���¿�Q�G�H�Q����

Geschäftshaus Donaustraße 17 eingeweiht

Gemeinsam mit Peter Gnirß, Hubert Thum und der Firma Sölle wurden vom Initiator Kurt 
�%�U�H�L�Q�O�L�Q�J�H�U���D�P���V�R�J�H�Q�D�Q�Q�W�H�Q���1�D�S�R�O�H�R�Q�L�V�F�K�H�Q���'�U�H�L�H�F�N�����H�L�Q�H���G�H�U���$�X�V�J�O�H�L�F�K�V�À�l�F�K�H�Q���G�H�U���)�O�X�U-
bereinigung, entlang der früheren Grenze zwischen Baden und Württemberg, trotz des Re-
gens alte Grenzsteine gesetzt. Errichtet werden sollen dort auch noch neben Bänken eine 
Anschauungstafel mit geschichtlichem Rückblick auf die Vergangenheit für die Schulen.  

Bild und Text von Horst Hollandt!  
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Die nächste Sprechstunde des Bürger-
�P�H�L�V�W�H�U�V�� �¿�Q�G�H�W��im Rathaus Liptingen am 
Donnerstag, 08. Mai 2014, in der Zeit von 
10.30 - 12.00 Uhr , statt. Wenden Sie sich an 
den Bürgermeister, wenn Sie Anliegen und 
Probleme haben. Sie können auch gerne 
außerhalb der genannten Sprechstunden, 
nach jeweiliger vorheriger telefonischer Ter-
minvereinbarung, mit dem Bürgermeister 
persönlich sprechen. 

Einladung zur Sitzung des 
Technischen Ausschusses 
Am kommenden Donnerstag, 08. Mai 
2014,�� �¿�Q�G�H�W�� �D�E��17.00 Uhr  eine öffentliche 
Sitzung des Technischen Ausschusses des 
�*�H�P�H�L�Q�G�H�U�D�W�H�V�� �V�W�D�W�W���� �'�L�H�� �6�L�W�]�X�Q�J�� �¿�Q�G�H�W�� �L�P��
Sitzungssaal des Rathauses in Emmingen 
statt. 
 
Tagesordnung:  
 
1.) Erneuerung eines Spielgerätes auf dem 

Spielplatz Gartenstraße 
2.) Antrag des MV Liptingen auf Überlas-

sung eines Grundstückes zum Bau ei-
nes Lagerschuppens 

3.) Stellungnahme zu privaten Baugesuchen:  
a)  Neubau einer Frühstückspension 

  an das best. Wohnhaus und Abbruch
  der best. Garage, Flst. 4898/3, 
  Schenkenberger Hof 22a, 
  OT Emmingen  

b)  Neubau eines Einfamilienwohn-
  hauses mit Garage und Carport, 
  Flst. 7617, Frauenäcker Straße 2, 
  OT Liptingen  

c)  Neubau eines Einfamilienhauses 
  mit Garage, Flst. 7616, 
  Frauenäcker Straße 4, 
  OT Liptingen 
4.) Bekanntgaben, Anfragen und Wünsche 

der Gemeinderäte 
5.) Frageviertelstunde für die Zuhörerschaft 
 

Die gesamte Einwohnerschaft ist zur Teil-
nahme an dieser Sitzung des Technischen 
Ausschusses recht herzlich eingeladen. 
Die Sitzungs-Vorlagen zu TOP 1 + 2 können 
auf der Homepage der Gemeinde ab dem 
05.05.2014 eingesehen und/oder herunter-
geladen werden.  

Wegen Druckproblemen beim letzten Ge-
meindeblättle wird folgender Absatz der 
Wahlbekanntmachung nochmals abge-
druckt.  

Öffentliche Bekanntmachung 
über das Recht auf Einsicht 
in das Wählerverzeichnis 
für die Wahl zum Europä-
ischen Parlament - Euro-
pawahl - und für die Wahl 
des Gemeinderats und des 
Kreistags sowie die Erteilung 
von Wahlscheinen für diese 
Wahlen am 25. Mai 2014 
 
Zu 
6.2 Nicht in das Wählerverzeichnis einge-

tragene Wahlberechtigte können aus 
den unter Nr. 6.2.1 - 6.2.4 angegebenen 
Gründen den Antrag auf Erteilung eines 
Wahlscheins noch bis zum Wahltag, 
15.00 Uhr, stellen. 

 
 Wer den Antrag für einen Anderen stellt, 

muss durch Vorlage einer schriftlichen 
Vollmacht  nachweisen, dass er dazu 
berechtigt ist. Ein behinderter Wahlbe-
rechtigter kann sich bei der Antragstel-
lung der Hilfe einer anderen Person be-
dienen. 

 

Dringend gesucht -   
Spiele für die verlässliche 
Grundschule 
Ihre Kinder sind schon größer und spielen 
nicht mehr mit Legos, Playmobil, Brettspie-
le, Bücher, Spiele für draußen und und und 
... 
Und Sie wissen nicht, was Sie mit dem 
Spielzeug tun sollen - dann sind Sie genau 
richtig bei uns. 
 
Die verlässliche Grundschule wird ab 
23.06.2014 im Alten Kindergarten unterge-
bracht. Wir suchen daher alles gebrauchte, 
gut erhaltene Spielzeug für die verlässliche 
Grundschule. 
Sie können diese ab 05.05.2014 bei Haus-
meister Kotrle, Tel.: 0163/1406607, in der 
Grundschule abgeben. Herzlichen Dank 
schon im Voraus allen Spendern ! 
 

badenova 
Solarbatterien: Sonne für Tag und Nacht  
Privatpersonen, die kleine Hauskraftwerke 
wie zum Beispiel eine Fotovoltaik-Anlage 
haben, produzieren Solarenergie. Den pro-
duzierten Strom speisen sie meist gegen 
Vergütung ins öffentliche Netz ein und trei-
ben somit auch die Energiewende voran. 
Doch die Rahmenbedingungen ändern sich 
und die Fördersätze für den eingespeisten 
Solarstrom sinken stetig. Energieexperten 
raten den Eigenverbrauch zu erhöhen und 
möglichst viel vom Ökostrom selbst zu ver-
brauchen. 
Wenn die Sonne untergeht, wird kein Strom 
mehr produziert, die benötige Menge Strom 
im Haushalt wird aber größer. Ein Solar-
stromspeicher kann hier Abhilfe schaffen. 
Technisch funktioniert das wie bei einer 
Autobatterie. Der Strom wird in chemische 
Energie umgewandelt und erst bei Bedarf 
wieder abgerufen. 
Batteriespeichersysteme (Blei- und Lithi-
um-Ionen-Batterien) machen es möglich. 
Bleibatterien sind zwar billiger, haben aber 
weniger Speicherkapazität und sind nicht 
umweltfreundlich. Lithium-Ionen-Akkus 
sind technisch besser, aber auch teurer. 
Diese Speicher-Lösungen werden seit Mai 
2013 auch vom Staat gefördert und für Pri-
vatleute bezuschusst. Auch der regionale 
Energie- und Umweltdienstleister badenova 
bietet seinen Kunden ein Förderprogramm 
an. Einzelheiten unter badenova.de/foer-
derprogramme. Weitere Informationen zum 
�7�K�H�P�D�� �6�S�H�L�F�K�H�U�O�|�V�X�Q�J�H�Q�� �¿�Q�G�H�W�� �P�D�Q�� �D�X�F�K��
auf der Internetseite der KfW-Förderbank. 

Klinikum  
Landkreis Tuttlingen 
 
Informationsveranstaltung der Klinik für 
Plastische, Ästhetische, Hand- und Wie-
derherstellungschirurgie Spaichingen 
am 14.05.2014 um 19 Uhr zum Thema : 
„Das schöne Auge“  
Im Rahmen der Vortragsreihe am Klinikum 
referiert Dr. Thomas Feldhaus, Chefarzt der 
Klinik für Plastische, Ästhetische, Hand- und 
Wiederherstellungschirurgie Spaichingen, 
im Gesundheitszentrum Tuttlingen über das 
Thema „Das schöne Auge“. 
Ab dem 30. Lebensjahr können sich 
�6�F�K�O�X�S�À�L�G�H�U�� �E�L�O�G�H�Q���� �L�Q�G�H�P�� �G�L�H�� �+�D�X�W�� �]�X�Q�H�K-
mend an Elastizität verliert und zu hängen 
beginnt. Die dadurch entstehenden schläfri-
gen Augen bewirken einen müden und ver-
�T�X�R�O�O�H�Q�H�Q�� �*�H�V�L�F�K�W�V�D�X�V�G�U�X�F�N���� �6�F�K�O�X�S�À�L�G�H�U��
�V�L�Q�G�� �H�L�Q�� �K�l�X�¿�J�H�V�� �6�\�P�S�W�R�P���� �Z�H�V�K�D�O�E�� �V�L�F�K��
Patienten in Behandlung begeben. Durch 
eine Augenlidkorrektur kann dem Gesicht 
ein verjüngender Effekt verliehen werden. 
Chefarzt Dr. Feldhaus geht in seinem Vor-
trag auf die Entstehung und die Behand-
�O�X�Q�J�V�P�|�J�O�L�F�K�N�H�L�W�H�Q�� �Y�R�Q�� �6�F�K�O�X�S�À�L�G�H�U�Q�� �H�L�Q����
Anschließend steht Dr. Feldhaus für Fragen 
des Publikums zur Verfügung. 

 
Grünschnitt  

jeweils samstags, 
Bauhof Emmingen 

von 10.00 - 11.30 Uhr 
Gemeinschaftshaus Liptingen 

von 10.00 - 11.30 Uhr 
 

Werttonne  
Dienstag, 06.05. 

 
Biomüll  

Mittwoch, 07.05.
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Alle Interessenten sind herzlich eingeladen. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
�'�L�H���9�H�U�D�Q�V�W�D�O�W�X�Q�J���¿�Q�G�H�W���L�P��Konferenz-
raum des Gesundheitszentrums Tuttlin-
gen statt. 
 
Stillkurs am Klinikum Landkreis Tuttlin-
gen in Zusammenarbeit mit der AOK – 
Die Gesundheitskasse  
In Zusammenarbeit mit der AOK – die Ge-
�V�X�Q�G�K�H�L�W�V�N�D�V�V�H���¿�Q�G�H�Q���D�P���.�O�L�Q�L�N�X�P���L�Q���7�X�W�W-
lingen Stillkurse für werdende Eltern statt. In 
gemütlicher Atmosphäre erfahren werdende 
Mütter bzw. Paare, warum Stillen wichtig für 
Mutter und Kind ist, wie das Baby angelegt 
wird und vieles mehr. 
�'�H�U���Q�l�F�K�V�W�H���6�W�L�O�O�N�X�U�V���¿�Q�G�H�W���D�P���6�D�P�V�W�D�J����
den 17.05.2014 um 09.30 Uhr im Klinikum 
statt.  
Für diesen Kurs sind noch einige Plätze 
frei – wir freuen uns auf Ihre Anmeldung!  
�'�L�H�� �6�W�L�O�O�N�X�U�V�H�� �¿�Q�G�H�Q�� �•�E�O�L�F�K�H�U�Z�H�L�V�H�� �L�P��
zweimonatlichen Rhythmus am Klinikum in 
Tuttlingen statt. Bitte melden Sie sich unter 
Tel.-Nr. 07461/97-1031 bzw. E-mail: stati-
on31@klinikum-tut.de an. 

 

STÄRKE-Kurse 
„Treffpunkt für Alleinerziehende“  
Im Mai startet eine Veranstaltungsreihe für 
Alleinerziehende und Patchworkfamilien, 
die Unterstützung in ihrer besonderen Le-
benslage wünschen. 
Eine Sozialpädagogin,eine Systemische 
Beraterin, eine Psychologin, eine Rechts-
anwältin, sowie ein Schuldnerberater führen 
durch die Veranstaltungsreihe und informie-
ren die Eltern allgemein rund um die The-
men wie:  
- Kindererziehung in Trennungsfamilien 
- Neue Partner/ neue Geschwister 
- Besuchskontakte mit dem Vater/der Mutter 
- Sorgerecht 
- Umgangsrecht 
- Unterhaltsrecht 
- Existenzsicherung 
- Info zu ALG II 

Das für Eltern mit minderjährigen Kin-
dern KOSTENLOSE STÄRKE-Seminar  
besteht aus 4 Abenden: 
Die.06.05.2014, 16.30 - ca.18.30Uhr 
Die.13.05.2014, 16.30 - ca.18.30Uhr 
Die.20.05.2014, 16.30 - ca.18.30Uhr 
Die.27.05.2014, 16.30 - ca.18.30Uhr 

Eine Kinderbetreuung wird nach Voran-
meldung angeboten.  
�'�D�V�� �6�7�b�5�.�(���6�H�P�L�Q�D�U�� �¿�Q�G�H�W�� �V�W�D�W�W�� �L�P�� �&�D�U�L-
tas-Diakonie-Centrum, Bergstr.14, 78532 
Tuttlingen 
Anmeldung bei: 
Adelheid Orner-Toscano, Mutpol-Diakoni-
sche Jugendhilfe Tuttlingen e.V., Tel. 0172-
4851957, oder E-Mail: a.toscano@freenet.
de. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.  
 
Erziehung - ein Kinderspiel?  
In Ratgebern und im Fernsehen sehen die 
Lösungen bei Erziehungsfragen oft einfach 

aus. Im Alltagsleben erfahren viele Eltern 
aber, dass Erziehung oft sehr mühsam ist, 
viel Geduld erfordert und man an seine ei-
genen Grenzen stößt. 
Besonders schwierig ist es, wenn noch 
andere Probleme dazukommen, die Eltern 
stark belasten, wie z.B. Trennung, Schul-
den, Krankheit. 
An drei Abenden wollen wir mit Ihnen Lö-
sungsmöglichkeiten suchen, Schritte zur 
möglichen Bewältigung von Erziehungs-
aufgaben überlegen und in vertraulicher 
Atmosphäre im gemeinsamen Austausch, 
Anregungen und Hilfestellungen zu Erzie-
�K�X�Q�J�V�I�U�D�J�H�Q���¿�Q�G�H�Q����
In besonderen Fällen kann auf Wunsch, im 
Anschluss an die Abende, eine persönliche 
Beratung in Ihrem häuslichen Umfeld ange-
boten werden.  
Programm  
Am ersten Abend werden mit den Teilneh-
mern Themen aus Ihrem Erziehungsalltag 
gesammelt, die Ihnen besondere Schwie-
rigkeiten bereiten. Gemeinsam werden 
Ihre Themen an diesem und den folgenden 
Abenden besprochen werden. 

Termine:  
Wann:  mittwochs am 7.05.2014, 
14.05.2014, 21.05.2014 
Uhrzeit:  19.30 Uhr bis 21.30 Uhr 
Wo:  Schillercafé, Schillerstraße 2, 
78532 Tuttlingen 
Teilnahme  
Teilnehmen können Eltern, für die eine der 
umseitig genannten besonderen Lebenssi-
tuationen zutrifft. 

Die Teilnahme ist kostenlos.  
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, ist 
eine Anmeldung erforderlich.  
Sie kann telefonisch, mündlich oder per E-
Mail bei unten genannter Ansprechperson 
erfolgen: 
Ansprechperson: Cathrin Strom, Tel. 
01621802758, E-Mail: cathrin.strom@
yahoo.de 
Referentinnen:  
Renate Ehrenfried, Dipl. Sozialpädagogin, 
Systemische Familienberaterin 
Cathrin Strom, Dipl. Sozialpädagogin 

 

CDU-Kreistagskandidaten 
besuchen Maschinenring 
Tuttlingen-Stockach 
Am kommenden Mittwoch, 07. Mai 2014, 
19 Uhr , treffen sich die Kandidaten der CDU 
für den Kreistag Tuttlingen in Emmingen 
beim Maschinenring Tuttlingen-Stockach, 
Rudolf-Diesel-Str. 10, zu einer Betriebsbe-
sichtigung mit anschließender Diskussion 
zur Kreistagswahl. 
Der Geschäftsführer des Maschinenrings 
Tuttlingen-Stockach, Ulrich Diener, wird zu-
nächst in einer rund 1-stündigen Führung 
den Maschinenring vorstellen und alles 
Wissenswerte zum Maschinenring erläu-

tern. Im Anschluss hieran werden sich die 
6 Kandidaten der CDU für den Kreistag im 
Wahlkreis 6 (Emmingen-Liptingen, Wurm-
lingen, Rietheim-Weilheim und Seitingen-
�2�E�H�U�À�D�F�K�W���� �Y�R�U�V�W�H�O�O�H�Q�� �X�Q�G�� �L�K�U�H�� �M�H�Z�H�L�O�V��
besonderen Ziele und Kreis-Interessen be-
nennen. Danach steht noch genügend Zeit 
zur Verfügung, um mit den Kandidaten ins 
Gespräch zu kommen, angesprochene The-
men zu vertiefen oder weitergehende Fra-
gen zu anderen Komplexen zu stellen. Ob 
Finanzpolitik, das Schulwesen, der ÖPNV, 
die Abfallwirtschaft oder soziale Themen, es 
kommt alles auf den Tisch. 
Die gesamte Einwohnerschaft ist eingela-
den an dieser Wahl-Veranstaltung teilzu-
nehmen. Nutzen Sie die Gelegenheit, mit 
den Kandidaten ins Gespräch zu kommen 
und Sie interessierende Themen anzuspre-
chen. 
Der Maschinenring Tuttlingen-Stockach und 
die CDU-Kandidaten freuen sich auf einen 
zahlreichen Besuch. 

 

Wochenspruch:  
Christus spricht: „Ich bin der gute Hirte. Mei-
ne Schafe hören meine Stimme, und ich 
kenne sie, und sie folgen mir; und ich gebe 
ihnen das ewige Leben.“ 
(Johannes 10, 11.27.28) 
 
Sonntag, 04.05.2014  
Friedenskirche Emmingen:  
11:00 Uhr Gottesdienst mit Taufe von So-
phia Leibold und Kinderkirche 
Pfarrer Schlimper 
 
Mittwoch, 07.05.2014  
Friedenskirche Emmingen:  
�������������8�K�U���.�R�Q�¿�U�P�D�Q�G�H�Q�X�Q�W�H�U�U�L�F�K�W��
Kreuzkirche Möhringen:  
18:00 Uhr Mitarbeitertreffen 
 
Donnerstag, 08.05.2014  
Friedenskirche Emmingen:  
09:30 Uhr Krabbelgruppe 
 
Haushaltsplan 2014  
Der Plan für die kirchliche Arbeit 2014 wird 
in der Zeit vom 28.04.2014 bis 05.05.2014 
im Pfarramt in der Möhringer-Vorstadt, Un-
ter Jennung 15 ausgelegt und kann dort ein-
gesehen werden. 
 
�.�R�Q�¿�U�P�D�W�L�R�Q 
Wir feiern dieses Jahr am 18. Mai um 10:00 
�8�K�U�� �.�R�Q�¿�U�P�D�W�L�R�Q�� �L�Q�� �G�H�U�� �3�I�D�U�U�N�L�U�F�K�H�� �6�W���� �6�L�O-
vester. 
�.�R�Q�¿�U�P�L�H�U�W���Z�H�U�G�H�Q������
 
Gaus Diana, Elmenstr. 10 
Gaus Florian, Elmenstr. 10 
Gerstmayr Tara-Lynn, Witthohsstr. 19 
Grams Waldemar, Kirchstr. 20 
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Irion Chenoa, Erich-Stärk-Str. 24 
Kassing Nils, Schillerstr. 20 
Mayer Stefan, Talstr. 5 
Neuendank Meik, Biesendorferweg 3 
Schillinger Leon, Witthohstr. 16 
Schöpf Jasmin, Hohenstoffelweg 11 
Specker Tim, Rorgenwieser Str. 25 
Vetter Jens, Hohenkrähenweg 6 
Winkler Laetitia, Siedlungsstr. 13 
Winterholler Melanie, Schulstr. 18/1 
 
Vorankündigung - Anmeldung zum Kon-
�¿�U�P�D�Q�G�H�Q�X�Q�W�H�U�U�L�F�K�W���� 
Am Donnerstag, den 15.05. um 19:30 Uhr 
�¿�Q�G�H�W�� �L�Q�� �G�H�U�� �)�U�L�H�G�H�Q�V�N�L�U�F�K�H�� �(�P�P�L�Q�J�H�Q��
�H�L�Q�� �(�O�W�H�U�Q�D�E�H�Q�G�� �I�•�U�� �G�H�Q�� �Q�H�X�H�Q�� �.�R�Q�¿�U�P�D�W�L-
onsjahrgang statt. Hierzu möchten wir die 
Eltern mit Kindern recht herzlich einladen. 
Kinder die nicht getauft sind können trotz-
�G�H�P�� �D�P�� �.�R�Q�¿���X�Q�W�H�U�U�L�F�K�W�� �W�H�L�O�Q�H�K�P�H�Q���� �'�L�H��
�7�D�X�I�H���P�X�V�V���G�D�Q�Q���]�X�U���.�R�Q�¿�U�P�D�W�L�R�Q���H�U�I�R�O�J�H�Q����
Bitte bringen Sie zu dem Elternabend das 
Stammbuch bzw. die Taufdaten mit. 
 
Pfarramt: Tel. 07461-75467; 
Fax 07461-164965 
e-mail: 
pfarramt@evang-kirche-moehringen.de 
 
Homepage: 
www.evang-kirche-emmingen.de 
 

Kath. Landfrauenbewegung 
Freiburg 
„Aussichten schaffen – Pilgern zwischen 
Wald und Reben“ in/um Oberkirch vom 
11. – 12. Juli 2014  
Gemeinsam zu Fuß unterwegs sein, dabei 
äußere und innere Landschaften erkunden. 
Mit meditativen Elementen und Impulsen für 
den Alltag. 
 
Auszeit für Frauen und Kinder vom 01. – 
05.09.14 im Haus Marienfried, Oberkirch 
(Ortenau)  
„Einheit in uns“. Für Frauen, die sich neue 
Kraftquellen im Alltag erschließen wollen: 
aus dem christlichen Glauben, aus der Na-
tur, aus der Gemeinschaft und der Stille. 
Kinderbetreuung wird angeboten. 
 
„LandLeben“ erleben für Jugendliche 
und junge Erwachsene ab 15 Jahren  
Anpacken statt rumsitzen, mit Tieren zu-
sammen sein, draußen auf dem Feld, im 
Garten oder im Stall mithelfen, nette Leute 
kennen lernen. Das ist möglich im Projekt 
„LandLeben“. Vom Schwarzwald bis an den 
Bodensee werden passende Bauernhöfe 
vermittelt. (Gefördert von der Landwirt-
schaftlichen Rentenbank.) 
 
Infos und Anmeldung:  
Kath. Landfrauenbewegung, Okenstr. 15, 
79108 Freiburg, Tel. 0761 5144-243, 
info@kath-landfrauen.de 

 

Einladung zum Maibaumstellen  durch die 
Emminger Hexen am 30.04.2014 ab 18 Uhr 
am Emminger Rathaus.  
Eingeladen sind alle Interessenten und 
Freunde der Emminger Hexen. 
Für das Leibliche Wohl ist gesorgt. 
 
Holzmacher  
Wir treffen uns am 02.05.2014 um 20 Uhr 
im Gasthaus Gabele zur Besprechung vom 
Grillfest am 18.05.2014. 
 

Voranzeige  
�7�D�J�H�V�D�X�V�À�X�J�� �D�P�� �0�L�W�W�Z�R�F�K���� �G�H�Q�� ������ �-�X�Q�L��
2014 
Liebe Landfrauen, 
�X�Q�V�H�U�� �G�L�H�V�M�l�K�U�L�J�H�U�� �7�D�J�H�V�D�X�V�À�X�J�� �¿�Q�G�H�W�� �H�U�V�W��
am 4. Juni 2014  statt, (nicht wie im Gemein-
deblatt im Veranstaltungskalender des Mo-
nats Mai bekanntgegeben). 
 
Wir fahren nach Schwäbisch Gmünd zur 
Firma WELEDA. Bei einer Betriebsbesich-
tigung erfahren wir viel Wissenswertes über 
die Herstellung medizinischer und kosmeti-
scher Produkte aus natürlichen Inhaltsstof-
fen. Im Anschluss daran werden wir die Lan-
desgartenschau, die in Schwäbisch Gmünd 
�V�W�D�W�W�¿�Q�G�H�W�����E�H�V�X�F�K�H�Q����
Weitere Informationen wie Kosten, Abfahrts-
zeiten etc. werden in Bälde im Gemeinde-
blatt bekanntgegeben. 
 
Anmeldung ist erforderlich und kann bei 
Rosmarie Schmitt, Tel. 1368, und Manuela 
Störk, Tel. 07461/78237 gerne erfolgen. 
 
Wir laden alle interessierten Frauen aus 
Emmingen, Liptingen und der Umgebung zu 
�G�L�H�V�H�U���$�X�V�À�X�J�V�I�D�K�U�W���U�H�F�K�W���K�H�U�]�O�L�F�K���H�L�Q����
 

Probetermine:  
TUBAMAN:  
Montag 5. Mai, 16.45 Uhr 
Jugendkapelle:  
Mittwoch 30.04, 18.15 Uhr 
Trachtenkapelle:  
Mittwoch, 30. April 2014, 20:00 Uhr 
Freitag, 2. Mai KEINE PROBE 
 
Terminvorschau:  
Donnerstag, 01.05.2014, Frühschoppen 
�$�Q�V�H�O�¿�Q�J�H�Q�����%�H�J�L�Q�Q���������������8�K�U�����$�E�I�D�K�U�W���P�L�W��
dem Bus 10.15 Uhr 
�6�R�Q�Q�W�D�J���������������������������.�R�Q�¿�U�P�D�W�L�R�Q���X�Q�G��
Frühschoppen Dorffest Liptingen 
Samstag, 19. Juli 2014 „OPEN AIR“ Konzert  
Termine und sonstige Dinge unter 
www.Musikverein-Emmingen.de 

Einladung zur Maiandacht auf der Insel 
Reichenau  
Wie schon mehrfach vom Seniorenkreis 
�(�P�P�L�Q�J�H�Q�� �D�Q�J�H�N�•�Q�G�L�J�W���� �¿�Q�G�H�W�� �D�P�� �'�L�H�Q�V-
tag, den 06.Mai 2014 die Maiandacht im 
Münster auf der Insel Reichenau statt. 
Die Fahrt wird durchgeführt vom Busunter-
nehmen Villing. 
Treffpunkt der Teilnehmer ist am Rathaus in 
Emmingen, pünktliche Abfahrt um 
12.45 Uhr. 
Nach der Maiandacht ist eine Einkehr im 
Gasthaus „Alter Messner“, auf der Insel Rei-
chenau geplant. 

 

Diesen Freitag, 02.05.2014, fällt das Trai-
ning für die Teenies  und die Mittleren  aus. 
Die Bambinis  und Kids  haben zu den ge-
wohnten Zeiten und in neuer Besetzung. 
 
Trainingszeiten der einzelnen Tanzgrup-
pen:  
Bambinis:  16 - 17 Uhr im Musikraum der 
Witthohschule 
Kids:  17 - 18 Uhr im Feuerwehrmagazin 
Teenies:  18 - 19 Uhr im Musikraum der 
Witthohschule 
Mittlere:  17 - 18 Uhr im Musikraum der Witt-
hohschule 

DERBYSIEG UND NIEDERLAGE 
IM TOPSPIEL
Am vergangenen Wochenende gab es wie-
der gemischte Gefühle bei unseren beiden 
Mannschaften.
 
Kreisliga C: FC Hilzingen 3 - 
SG Emmingen/Liptingen 2    3:2(1:2)
Gegen den Tabellenführer aus Hilzingen 
zeigte unsere Zweite eine gute Leistung 
und konnte einen 0:1- Rückstand noch vor 
der Pause durch zwei Tore von Sebastian 
König drehen. Durch einen berechtigten 
Foulelfmeter glichen die Gastgeber dann 
nach knapp einer Stunde aus. Auch in der 
Folgezeit drückte Hilzingen weiter, zu dem 
schwächte sich unser Team durch eine Rote 
Karte unnötig selbst. 5 Minuten vor dem 
Ende erzielten die Hilzinger dann noch den 
Siegtreffer. Kurz vor dem Ende sah dann 
ein weiterer SG- Spieler die Rote Karte und 
musste frühzeitig den Platz verlassen. Die 
beiden Platzverweise waren beide unnötig 
und hinterließen am Ende nicht das beste 
Bild, trotz der guten Leistung. 
 
Kreisliga B: Hattinger SV 2 -  
SG Emmingen/Liptingen 0:4(0:1)  
Trotz einer nicht all zu guten Leistung, 
konnte unsere Erste einen souveränen 
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Derbysieg einfahren. Nach zwei sieglosen 
Spielen konnte so endlich wieder ein Dreier 
eingefahren werden. Die Führung für die 
SG erzielte 5 Minuten vor der Pause Flori-
an Beiswenger.
Wiederum Florian Beiswenger war es der 
eine Viertelstunde nach der Pause die Füh-
rung ausbauen konnte. Für die Entschei-
dung sorgte dann eine Viertelstunde vor 
dem Ende Mike Heizmann. 
Den Endstand besorgte dann Steffen Störk 
5 Minuten vor dem Ende.
Mit dem Sieg festigt unsere Erste den drit-
ten Tabellenplatz und hat noch die Möglich-
keit im Kampf um Platz zwei einzugreifen.

Ausblick aufs kommende Wochenende:  
Sonntag, 04.05.2014, 13:00 Uhr: SG 
Emmingen/Liptingen 2 - FSG Zizenhausen/
Hi./Ho.
Da nach dem Spiel gegen Hilzingen im 
Kampf um die Meisterschaft vermutlich 
nichts mehr möglich sein wird, kann unsere 
Zweite noch Vizemeister werden. Hierzu ist 
�H�L�Q���6�L�H�J���D�E�H�U���D�E�V�R�O�X�W�H���3�À�L�F�K�W�� 
 
Sonntag, 04.05.2014, 15:00 Uhr: SG Em-
mingen/Liptingen - SV Kreenheinstetten/
Leibertingen
Gegen die Gäste trat unsere Mannschaft 
diese Saison schon zwei Mal an. Sowohl 
im Pokal, als auch in der Liga konnte der 
Platz als Sieger verlassen werden. Ein Sieg 
ist also absolut machbar.
 
Zu den Heimspielen im Hennelehstadion in 
Liptingen würden sich beide Mannschaften 
über viele Zuschauer freuen. 

Ergebnisse vom vergangenen Wochen-
ende 
E-Junioren  
Freitag 25.04.14 
SV Liptingen SV Meßkirch 2 4:7 
 
D-Junioren  
Freitag 25.04.14 
SG Gallmannsweil SG Emmingen 2:0 
 
C-Junioren  
Freitag 25.04.14 
SG Zizenhausen/ Hi/ Ho 2 SV Liptingen 2:3 
 
B-Junioren  
Samstag 26.04 14 
SG Emmingen FC Überlingen 2 3:1 
 
Vorschau auf das nächste Wochenende  
 
E-Junioren  
Freitag 02.05.14 
FC Hohenfels-Sentenhart SV Liptingen 
Spielbeginn: 17.30 Uhr 
 
D-Junioren  
Freitag 03.05.14 
SG Emmingen TSV Aach-Linz 
Spielbeginn: 12.00 Uhr in Emmingen 

C-Junioren  
Samstag 03.05.14 
SV Liptingen SG Orsingen-Nenzingen 2 
Spielbeginn: 13.45 Uhr in Emmingen 
 
B-Junioren  
spielfrei 

Der VdK-Ortsverband  
Emmingen-Liptingen informiert:  
 
Jetzt 1,7 Millionen VdK-Mitglieder  
Der Mitgliederaufschwung beim Sozialver-
band VdK hält weiterhin an. Bundesweit 
gehören jetzt schon 1,7 Millionen Menschen 
zu Deutschlands größtem Sozialverband. 
Sie sind in 13 Landesverbänden mit rund 
9000 Kreis- und Ortsverbänden organisiert. 
Zum Sozialverband VdK Baden-Württem-
berg e. V. gehören derzeit fast 220 000 
Mitglieder. Dort gibt es rund 1300 Orts- und 
Kreisverbände, die viele gesellige und infor-
mative Veranstaltungen für die Menschen 
ihrer Region organisieren. Darüber hinaus 
gibt es landesweit 36 hauptamtlich besetzte 
Geschäftsstellen mit gut 40 Sozialrechtsre-
ferenten, die die Mitglieder bei sozialrecht-
lichen Streitfällen gegenüber gesetzlichen 
Krankenkassen, gesetzlicher Rentenversi-
cherung und anderen Sozialversicherungs-
trägern vertreten. Weitere Informationen 
über den VdK Baden-Württemberg gibt es 
unter www.vdk-bawue.de oder direkt bei 
der Stuttgarter Landesverbandsgeschäfts-
stelle, Johannesstraße 22, 70176 Stuttgart, 
Telefon (0711) 61956-0. Auskünfte über den 
Sozialverband VdK erteilt der Vorsitzende 
des Ortsverbandes Emmingen-Liptingen, 
Klaus Ackermann, Herrenstraße 2, Telefon 
(07465) 502. 

Liptinger Motorradausfahrt! 
Unsere Ausfahrt vom 27.06. - 29.06.2014 
führt uns in diesem Jahr nach Tramin/Süd-
tirol. 
Nähere Informationen und Anmeldungen 
unter Tel. 07465 / 2098. 
Anmeldeschluss 26.05.2014 

Übungswochende der Jugendfeuerweh-
ren Liptingen und Neuhausen ob Eck  
Die Jugendfeuerwehren aus Liptingen 
und Neuhausen ob Eck treffen sich am 
Samstag, 10.Mai 2014 um 09:00 Uhr im 
Gemeinschaftshaus Liptingen um ihr vier-
tes gemeinsames Übungswochenende zu 
veranstalten. In der Zeit bis zum Sonntag-
nachmittag werden die beiden Jugendfeu-
erwehren die verschiedensten Einsätze zu 
bewältigen haben, deshalb ist im Ortsgebiet 
Liptingen und eventuell in Neuhausen mit 
Feuerwehrfahrzeugen zu rechnen, die mit 
Sondersignal (Blaues Blinklicht und Mar-
tinshorn) unterwegs sind. 

Bei Behinderungen während eines Einsat-
zes, hoffen wir auf Ihr Verständnis. Ein Dan-
keschön schon im Voraus. 
Am Sonntag, 11. Mai 2014 gegen 14 Uhr 
wird eine Abschlussübung in der Herren-
�V�W�U�D�‰�H���������R�E�H�U�K�D�O�E���.�U�D�Q�]�����V�W�D�W�W�¿�Q�G�H�Q����
Zu dieser Abschlussübung sind alle interes-
sierten Bürger recht herzlich eingeladen. 
 
Die Jugendfeuerwehr Liptingen 

Liebe Seniorinnen und Senioren aus Liptin-
gen und Heudorf, 
wir möchten Euch nochmals an die Ab-
�I�D�K�U�W�V�]�H�L�W�H�Q�� �X�Q�V�H�U�H�V�� �N�O�H�L�Q�H�Q�� �$�X�V�À�X�J�H�V�� �D�X�I��
die Insel Reichenau, den wir am 6. Mai 2014 
zusammen mit dem Emminger Senioren-
kreis machen, erinnern. Die Abfahrtszeit in 
Liptingen ist um 12.45 Uhr an der Kirche, in 
Heudorf um 13.00 Uhr am bekannten Ort. 
Die gemeinsame Maiandacht ist um 14.00 
Uhr im Münster. Anschließend ist Einkehr 
im Gasthaus zum „Alten Messmer“ auf der 
Reichenau. 
Bis dahin liebe Grüße das Senioren-Team 

Tennisplatz Liptingen  
SAISONERÖFFNUNG am 11. Mai 2014  
 
Am Sonntag, den 11. Mai 2014 ab 14 Uhr  
eröffnen wir auf dem Tennisplatz in Lip-
tingen die Tennissaison 2014 mit einem 
Schleifchentunier sowie Kaffee und Kuchen. 
 
Alle Tennismitglieder oder Interessenten 
sind hierzu recht herzlich eingeladen!  
 
Die Herrenmannschaft spielt bereits ab 10 
Uhr am 11.05. in Liptingen ihr erstes Run-
denspiel gegen TSG TC Lenzkirch/Kappel/
Schwarzwald. 
 
Zuschauer sind herzlich Willkommen!  
Vorschau auf die Rundenspiele der Tennis-
Sommer-Saison: 
 
SPIELTERMINE HERREN 
11.05.2014 - in Liptingen gegen 
TSG TC Lenzkirch/Kappel 
18.05.2014 - Auswärtsspiel beim 
TC Owingen 
25.05.2014 - in Liptingen gegen 
TC Weilheim 
01.06.2014 - Auswärtsspiel beim TC Aach 
29.06.2014 - in Liptingen gegen 
TSG TC Böhringen/Rebberg 
06.07.2014 - in Liptingen gegen TC Wald 
13.07.2014 - Auswärtsspiel beim 
SV Feldberg 
 
SPIELTERMINE DAMEN 
11.05.2014 - Auswärtsspiel beim 
TC Uhldingen 
18.05.2014 - in Liptingen gegen 
TC Gottmadingen 
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22.06.2014 - in Liptingen gegen 
TC Herdwangen-Schönach 
29.06.2014 - Auswärtsspiel beim 
TC Hohenfels-Mindersdorf 
06.07.2014 - Auswärtsspiel beim 
TG Deggenhausertal 
20.07.2014 - in Liptingen gegen TC Hagnau 
 
Zu allen Heim.- und Auswärtsspielen sind 
Zuschauer herzlich Willkommen! 
 
Wer Interesse zum Tennisspielen in Liptin-
�J�H�Q���K�D�W�����¿�Q�G�H�W���L�Q���X�Q�V�H�U�H�P���7�H�Q�Q�L�V���,�Q�I�R���)�O�\�H�U��
alle notwendigen Informationen oder auch 
online unter www.sv-liptingen.de/tennis. 
 
Weitere telefonische Auskünfte erteilt Alex-
ander Schmitt (Tel. 91375) oder eine Email 
schreiben an Tennis@sv-liptingen.de. 

Am kommenden Samstag endet für die 
Tischtennisspieler der 3. Mannschaft des 
SV Liptingen die Runde mit dem Relegati-
onsspiel um den Aufstieg in die Kreisklasse 
�%�����'�L�H�V�H�V���¿�Q�G�H�W���E�H�U�H�L�W�V���X�P���������8�K�U���L�Q���9�|�K�U�L�Q-
gen statt, Gegner ist die 2. Mannschaft des 
TTC Aichhalden. 
Die Liptinger wollen ihre unerwartet erfolg-
reiche Saison mit dem Aufstieg in die Kreis-
klasse B krönen. Da über die Spielstärke 
des Gegners aus Aichhalden nichts näheres 
bekannt ist, muß der Ausgang als offen be-
zeichnet werden. 

DRK-Kreisverband Tuttlingen 
Gedächtnistrainingskurs  
Am Dienstag, 06.05.2014, um 10.00 Uhr 
beginnt der Kurs „ganzheitliches Gedächt-
nistraining“ mit vier drauffolgenden Einhei-
�W�H�Q���Y�R�Q���M�H�����������6�W�X�Q�G�H�Q�����(�U���¿�Q�G�H�W���V�W�D�W�W���E�H�L�P��
DRK, Eckenerstraße 1, Möhringen-Vorstadt 
(Nähe McDonalds). Kontakt und Anmeldung 
unter Tel.: 07461/178719. 

KREISLANDFRAUEN- 
VERBAND TUTTLINGEN 
Der KreislandFrauenverband Tuttlingen bie-
tet in Zusammenarbeit mit dem Bildungs- 
und Sozialwerk der Landfrauen folgende 
Veranstaltungen an:  

Mi., 7.05.14 - 
Lehrfahrt mit Betriebsbesichtigung  
Nach einer kurzen Busfahrt beginnt die 
diesjährige Lehrfahrt mit einem gemeinsa-
men Frühstück/Brunch in der Lochmühle/
Eigeltingen (das Frühstück daheim kann 
also etwas kleiner ausfallen...). Anschlies-
send wird die Gärtnersiedlung Reichenauer 
�E�H�V�L�F�K�W�L�J�W���� �������µ�������� �3�D�S�U�L�N�D�S�À�D�Q�]�H�Q�� �Z�D�F�K-
sen hier in Glashäusern. Mit dem Bus geht 
es dann weiter nach Schaffhausen, wo die 
historische Altstadt bewundert werden kann. 
Abfahrtszeiten: 
7.10 Uhr Aldingen, Fa. Oberist
7.20 Uhr Spaichingen, Busbahnhof 
7.30 Uhr Rietheim, Traube 
7.45 Uhr Tuttlingen, Edeka – ehemals EZO 
8.00 Uhr Neuhausen, Apotheke 
Unkostenbeitrag: 33 € für Mitglieder / 40 € 
für Nicht-Mitglieder 
Da die Lehrfahrt auch in die benachbarte 
Schweiz führt, bitte Personalausweis nicht 
vergessen! 
Info/Anmeldung bei 
Klara Aberle, 07464/1679. 

 
Kompetent im Agrarbüro – 
neuer Kurs in Rottweil  
Für Quereinsteigerinnen und Mitinhaberin-
nen von landwirtschaftlichen Betrieben bie-
tet das Bildungs- und Sozialwerk der Land-
frauen e. V. von November 2014 bis März 
���������� �G�L�H�� �4�X�D�O�L�¿�]�L�H�U�X�Q�J�� �Ä�)�U�D�X�H�Q�N�R�P�S�H�W�H�Q�]��
im Agrarbüro“ in Rottweil an. 
Zum Schulungsinhalt gehören Zeitmanage-
ment, Bürowirtschaft, Betriebswirtschafts-
lehre, Betriebs- und Unternehmensführung, 
Förderungs- und Verwaltungsaufgaben in 
der Landwirtschaft sowie ein begleitendes 
Coaching. Der Kurs umfasst 27 Schulungs-
tage von 9:00 Uhr bis 16:15 Uhr. Die Quali-
�¿�]�L�H�U�X�Q�J���Z�L�U�G���•�E�H�U���G�D�V���3�U�R�J�U�D�P�P���Ä�,�Q�Q�R�Y�D-
tive Maßnahmen für Frauen im Ländlichen 
Raum“ vom Ministerium für Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz Baden-Würt-
temberg sowie der Europäischen Union ge-
fördert. 
Ein unverbindlicher Informationsabend 
�¿�Q�G�H�W���D�P���0�L�W�W�Z�R�F�K�����������0�D�L�������������X�P��������������
Uhr im Schulungsraum des Landwirt-
schaftsamtes, Johanniterstr. 25, 78628 
Rottweil statt . 
Anmeldungen zum Infoabend bis zum 
Montag, 5. Mai 2014 und weitere Infor-
mationen unter Tel.: 0751 3607-62,  oder 
www.landfrauenverband-wh.de > Weiterbil-
dung > Landwirtschaft > Frauenkompetenz 
im Agrarbüro 

Veranstaltungen im  
Haus der Natur Beuron 
Die Natur schmecken.  Samstag, 10. Mai, 
15 bis 17 Uhr 
Mitzubringen sind Behälter zum Sammeln 
und ein kleines Trinkglas für Kostpro-
ben. Treffpunkt: Haus der Natur; Leitung: 
Kräuterpädagoginnen Sabrina Molkenthin 
und Helga Hauser vom Umweltzentrum 
Stockach; Gebühr: Erwachsene 10,- €; Kin-
der frei; Anmeldung bis Donnerstag, 8. Mai 
beim Haus der Natur, Telefon 07466/9280-
0, info@nazoberedonau.de 
 
�:�L�O�G�E�L�H�Q�H�Q�� �D�O�V�� �À�H�L�‰�L�J�H�� �+�H�O�I�H�U�� �L�P�� �2�E�V�W-
garten – Exkursion rund um Beuron . 
Sonntag, 11. Mai, 14 Uhr 
Mitzubringen ist eine Streichholzschachtel. 
Treffpunkt: Haus der Natur; Leitung: Dr. 
Mike Herrmann; Gebühr: 10,- € (inkl. Wild-
bienenkokons); Anmeldung bis Donners-
tag, 8. Mai beim Haus der Natur, Telefon 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de 
 
Römische Gutshöfe rund um Sigmarin-
gen.  Wanderung am Sonntag, 11. Mai, 13 
Uhr 
Treffpunkt: Bahnhof Sigmaringen; Anmel-
dung und weitere Informationen beim Wan-
derführer: Willi Rößler, Tel. 07571/13436, 
willi.roessler@gmx.de 
 
Frühlingserwachen in der Natur.  Wande-
rung am Sonntag, 11. Mai, 14 Uhr 
Zu dieser rund 4 km weiten Wanderung sind 
alle eingeladen, die sich gerne in der freien 
Natur aufhalten. Treffpunkt: Quirinskapel-
le, Gosheim; Leitung: Judith Engst, Dipl.-
Forstwirtin; Gebühr: 3,- €; Anmeldung bis 
Freitag, 9. Mai beim Haus der Natur, Telefon 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de 
 
Filzkurs Hüftgürtel.  Samstag, 17. Mai, 
13 bis 17 Uhr 
Leitung: Christa Ruepp; Gebühr: 40,- €, inkl. 
Material; Anmeldung bis Montag, 5. Mai 
beim Haus der Natur, 
Telefon 07466/9280-0,
info@nazoberedonau.de  

Ende des  
redaktionellen Teils


